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Bezirksklasse

FC Bad Säckingen : SV St. Blasien 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Stockkamp in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV St. Blasien in der Bezirksklasse gegen den FC Bad Säckingen
durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten
die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Zhang / Weigel Bächle / Friedlmeier
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bächle / Friedlmeier mit 3:1 durch. In toller
Verfassung präsentierten sich Apel / Burger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stockkamp / Schuler. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es nachfolgend für Finkbeiner / Hellwig beim 2:3 gegen Kretzschmar / Fromm. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Alain Bächle und Mingchao Zhang, ehe sich der
Spieler des FC Bad Säckingen mit 11:6, 11:6, 8:11, 4:11, 11:5 durchsetzen konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kai Apel das Spiel mit 1:3 gegen
Dirk Stockkamp abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Uli Friedlmeier verlor sein Match gegen Rüdiger
Kretzschmar unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Mika Finkbeiner und Andreas Schuler, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ingrid Hellwig bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Harald
Fromm dann doch niedergerungen worden. Die siegbringende Taktik fehlte Felix Burger bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Johannes Weigel ab dem Start. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alain
Bächle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk Stockkamp verlor. Kai Apel verlor sein
Match gegen Mingchao Zhang unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Uli Friedlmeier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Andreas Schuler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Bad Säckingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV St. Blasien erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Bad Säckingen

Doppel: Bächle / Friedlmeier 1:0, Apel / Burger 0:1, Finkbeiner / Hellwig 0:1 
Einzel: A. Bächle 1:1, K. Apel 0:2, U. Friedlmeier 0:2, M. Finkbeiner 1:0, I. Hellwig 0:1, F. Burger 0:1 

 SV St. Blasien
Doppel: Stockkamp / Schuler 1:0, Zhang / Weigel 0:1, Kretzschmar / Fromm 1:0 
Einzel: D. Stockkamp 2:0, M. Zhang 1:1, A. Schuler 1:1, R. Kretzschmar 1:0, J. Weigel 1:0, H.
Fromm 1:0
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